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« ents nicht gehalten werden kann, wird die Session ge¬
schlossen werden . Daher müssen jetzt auch

' die dem ita¬
lienischen Parlament vorliegenden Gesetzentwürfe insbe¬
sondere über das Versicherungsmonopol und die Wahlre-
sorm von neuem eingebracht werden .

Die Turnier Tageszeitung „La Stampa " bringt heute einen
»lrtikel des Deputierten Cirmeni , in dem dieser mit aller
Entschiedenheit für die vollständige Annexion Tripolitaniens
»nd der Cyrenaika eintritt . Er fordert die Regierung auf ,
«ick nicht durch den Einfluß von England und Deutschland , die
mg Italiens Erfolge eifersüchtig seien , zu . Friedensverhand -
prngen verleiten zu lassen , bevor Tripolis bis in die letzte,
abgelegenste Oase von italienischen Truppen besetzt sei . Jta -
Km brauch« sich nicht das Beispiel Oesterreich -Ungarns bezüg¬
lich Bosniens und der Herzegowina und das Beispiel Frank¬
reichs bezüglich Tunis vor Augen zu halten , weil ja diese
Mrder nicht regelmäßig erworben worden seien , während Ita¬
lien durch seine kriegerische Aktion das volle Recht auf Tri¬
polis und die Cyrenaika «erhängt habe.

Weitere Nachrichten .
Konstantinopel , 13 . Okt . Es verlautet, daß

stch die Kammermehrheil für Fortsetzung des
Krieges , für die Ausweisung sämtlicher Ita¬
liener und auch für die Anwendung weiterer Repressa¬
lien aussprechen werde .

Tripolis , 13 . Okt. General Caneva , der
Yberstkommandierende der italienischen Truppen ,
erließ einen Anschlag an die Bevölkerung. Er macht
bekannt , daß die Bevölkerung Tripolis ' nun unter der
Regierung des Königs von Italien stehe . Die
bestehenden Gesetzesvorschriften sollen bestehen bleiben, die
Steuern und Abgaben revidiert, ermäßigt, unter
Umständen ganz aufgehoben werden .

' Zum Militär¬
dienst wird niemand gezwungen. Tripolis werde unter
dem Schutz des Königs von Italien ein Land des Is¬
lams bleiben .

Rom , 13 . Okt. Nach Meldungen der Agenzia Ste -
sani hat der Boykott italienischer Waren in
Smyrna und Saloniki begonnen. In Konstan¬
tin opel soll ein vom Piräus kommender bulgarischer
Kämpfer mit italienischen Waren an Bord am Löschen
gehindert worden sein .

Malta , 13 . Okt. Wie das Reutersche Bureau mel¬
det, ist in Tripolis die Cholera ausgebrochen . Vier
Personen sollen bereits gestorben sein.

Die Revolution in China
nimmt weitere Ausdehnung an. Die Bewegung ist umso
bedenklicher , als sie mitten in China zum Ausbruch kam.
Ihr Schauplatz ist am mittleren Lauf des Jangtse , wo
dieser Riesenfluß den Han-Nebenfluß in sich aufnimmt.
Hang kau auf dem einen Flußufer und Wutsch ang
auf dem andern , ganz in ihrer Nähe das industriereiche
Hanyang , das die gewaltigen Anlagen der chinesischen
Stahlwerke birgt, diese drei Städte machen das Zentrum
der chinesischen Industrie und des chinesischen Handels
aus . Dort haben sich die gestern gemeldeten Szenen
abgespielt, die nach den heutigen Depeschen eine sehr
gefährliche Fortsetzung erfahren haben . Die Revolu¬
tionäre haben das ganze Gebiet zwischen Kiating u . Kuan
besetzt . Die Provinz Hup eh hat sich von der Re¬

gierung losgesagt . Die Aufständischen erbeuteten drei¬
ßig moderne Schnellfeuergeschütze . Diese Meldungen zei¬
gen den vollen Ernst der Lage in China. Die Unruhen
sind weder aus Hungersnot , noch aus Unzufriedenheit mit
der Eisenbahnpolitik der Regierung entstanden : sie be¬
deuten einen revolutionären Aufstand des Chinesentums
im Süden nkit dem Endziele, die Manschnregierung zu
stürzen und China zur Republik zu machen . 3 00
Deutsche leben im Aufstandsgebiet neben vielen ande¬
ren Ausländern. Um ihr Schicksal braucht man nicht be¬
sorgt zu sein ; sie können sich dem Schutz der vor Hankau
liegenden Kanonenboote und Handelsschiffe anvertranec -l
und den Jangtse herab in Sicherheit gebracht werden .

Peking , 13 . Okt. Durch Edikt ist befohlen wor¬
den, daß zwei Armeekorps unter dem Kriegsminister
unverzüglich nach Wutschang abgehen sollen . Ferner
ist die Abfahrt von Kriegsschiffen nach Wutschang ange¬
ordnet worden . Die Stärke «der Regierungstruppen wird
aus 5000 , die der Aufrührer auf 6000 geschätzt . In der
Eingeborenenstadt von Hankau sollen 2— 300 Mandschu¬
ren getötet worden sein .

»

Sebastopol , 13 . Okt . Ein dreitägiger Sturm hat
großen Schaden angerichtet , vieleSchiffe haben Ha-
darie erlitten . Der Passagicrdampferverkehr ist gestört .

Württemberg .
Dienktnachrichten.

Dcr König hat den Kanzleirat Roller bei der Staatsanwalt -
ichaß Hall an das Landgericht Hall und den Kanzleirat Weiß bei
der Staatsanwaltschaft Ravensburg an das Landgericht Ravensburg
ie umer Uebertragung der Stelle des Kanzleworstands ihrem Ansuchen
gemäß versetzt. Das K . Ministerium der auswärtigen Angelegenheiten ,
« erkehrsabteilung , hat die Oberpostasnsvnten Braun bei dem Bahn -
Postamt Ulm und Albrecht bei dem Postamt Nr . 1 in Ulm auf
Ansuchen gegenseitig versetzt . Das nebenamtlich zu versehende Be -
prkzschuiamt Tettnang ist von dem Kath. Oberschulrat dem Stadt -
Pfarrer Dreher in Tettnang übertragen worden. Am 11 . d . M .
M Hauptlehrer Mango ld in Ulm in den Ruhestand versetzt worden.

Urach , 12 . Okt. Die Wahl des zum Ortsvorsteher
don Riederich gewählten Schultheißenamtsassistenten
^ chmid wurde von der Kreisregierung picht bestä¬
tigt , da Schmid erst im nächsten Jahre 25 Jahre alt
wird . Die Neuwahl ist auf den 28 . ds . Mts . anberaumt
worden.

Alm, 12 . Okt. Die bürgerlichen Kollegien haben im
Hwblick auf die bestehende Teuerung heute beschlossen,
vorerst 800 Ztr . gute Speisekartoffel aufzukaufen und an
°te minderbemittelte Bevölkerung zum 'Selbstkostenpreis
"der evtl , noch billiger abzugeben . Der Ankauf von Kraut
wurde einem Ausschuß anheimgegeben . Weitergehende An¬
hage der Sozialdemokraten, insbesondere die Gewährung
eurer Teuerungszulage an die städtischen Arbeiter und An¬
gestellten , die unter 2000 Mart verdienen , wurden eben¬
falls den zuständigen Ausschüssen überwiesen . Gegen die

Gewährung einer Teuerungszulage so kurz nach der Ge¬
haltsregulierung bestehen gewichtige Bedenken .

Nah und Fern .
Der Privatier Fink in Vaihingen a . E . hatte

vor einiger Zeit bei ehelichen Streitigkeiten seiner Frau
schwere Schnittwunden beigebracht . Diesen Verletzungen
ist sie nun erlegen . Fink, der sich nach der Tat die Puls¬
ader durchschnitt und verhaftet worden war, befindet sich«
seit Stellung einer Kaution von 2000 Mark ans freiem
Fuß.

In Oelbronn gerieten auf bis jetzt unaufgeklärte
Weise die Kleider der 47jährigen Maria Velte in Brand.
Die Frau wurde so schwer verbrannt , daß sie bald
darauf im Krankenhaus starb .

Der polnisch« Arbeiter Jakob Hudywa in Illingen ,
der bks Mords an dem in einem Strohfeimen in Illingen tot
ausgefundenen polnischen Arbeiter Paul Zebula beschuldigt und
in Haft genommen worden ist, wurde aus der Haft entlassen .
Der Sektionsbefnnd und vom Oberamtsphisikat vorgenommene ,
eingehende mikroskopische Untersuchungen haben zweifelsfrei sest-
stellen lassen, daß kein Mord vorliegt .

Von der Rodella sind der Lehrer Riz und der Berg¬
führer Fave abgestürzt . Sie wurden in einer Schlucht
zerschmettert aufgefunden .

Gerichts««!.
Der Prozeß Metternich

ist eben nach einer Woche lang andauernden Verhandlung
in Berlin zu Ende gegangen . Angeklagt war der junge
Graf Wolfs - Metternich wegen Betrügereien und
Schiebereien. Der junge Graf ist durch einen ererbten
Schwachsinn , verbunden mit dem Einfluß seiner Umgeb¬
ung und falschen Erziehung zu dem geworden, was er
jetzt ist. In der Schule ist er bis Tertia gekommen , dann
schoben ihn seine Eltern nach Amerika ab . Leichtsinnig
und gedankenlos tritt der zu Entgleisungen wohl leicht ver¬
leitbare Knabe später das gefährliche Berliner Pflaster.
Lebe- und Spielerwelt , Tanzlokal, Halbwelt, — das sind
die Kreise, die sich seiner annehmen. Dann kommen Schie¬
ber, Wucherer, Heiratsvermittler, um die Erziehung zu
vervollständigen. Hier und da ein gutmütiger Kavalier,
der dem Standesgenossen mit ein paar Tausenden, die
von vornherein in den Schornstein angeschrieben werden ,
aus der Klemme hilft. Die Schulden wachsen an, die
Geldgeschäfte werden immer schwieriger und undurchsich¬
tiger. Es witd halb im Dusel gelebt, ein Flick aufs an¬
dere gesetzt . Wo da der .Leichtsinn aufhört und das Ba¬
lancieren auf dem Strafkodex anfängt , weiß in solchen
Fällen meist weder Richter noch Laie zu bestimmen . Der
Graf selber ist am wenigsten für die unsauberen Geschäfte
verantwortlich zu machen . Schlepper und Schieber drän¬
gen sich an den Aussichtsreichen , der morgen ein wirk¬
licher Reicher sein kann , wenn er eine vermögende Frau
heiratet . Er wird nicht nur mit Stiefeln ausgerüstet,
um gut aus Freiersfüßen gehen zu können, auch für alle
sonstigen Bedürfnisse des Kavaliers wird gesorgt . Der
Name Metternich lockt weitausschauende Geschäftsleute .
Nirgendwo in der Welt bieten sich einem Grafen Metter¬
nich, der seinen Wert kennt und sich selbst genügend fest
in der Hand hat, solche Möglichkeiten wie in Neu-Berlin .
Nen-Berlin wie man es halb klagend halb scherzend
genannt hat, ist das andere soziale Bild , das der Prozeß
entrollt hat . Es gibt in Berlin noch mehr solcher Häuser
wie das der Zeugin Frau Wertheim. Da werden täglich
Feste gefeiert, da wird an goldenen Tischen getäfelt, als
Dekoration aber dienen Gardeoffiziere oder ein Gräslein
mit stolzem Namen, das man herumreicht , das man als
Schwiegersohn einznkaufen gedenkt, um die errafften Mil¬
lionen mit der Patina der Kreuzritter zu bedecken und
geruchlos zu machen . Daß dem Grafen Wolfs-Metternich
die reiche Heirat nicht gelang , die ihn aus allen Klem¬
men befreit hätte , hat man seiner Ungeschicklichkeit zuge¬
schrieben. Er hätte sich glänzend verzinst und wäre seinen
Gläubigern eine Herzensfreude für ihr hohes Alter ge¬
worden . Aber er hat sich an eine Schauspielerin „weg¬
geworfen "

, wie seine Gläubiger sagten . Er handelte da¬
bei in Wirklichkeit aus einer Art Sentimentalität und
Selbstschätzung heraus . Er war nicht von jener notwen¬
digen Dummheit und Verbohrtheit , um als blosx Puppe
in den Händen seiner siebenmal gesiebten , mit allen Hun¬
den gehetzten Gläubiger als Sieger in das eheliche Gemach
der reichen Dolly gebracht zu werden . Das war sein
Schicksal.

Das Urteil ist am Donnerstag nachmittag gefällt
worden . Der Angeklagte wurde '

wegen Betrugs in drei
Fällen zu neun Monaten Gefängnis verurteilt,
wovon sechs Monate auf die Untersuchungshaft angerech¬
net werden . — In der Begründung des Urteils führte der
Vorsitzende aus , daß der Angeklagte in den feinsten und
teuersten Lokalen und in Nachtlokalen mit der weiblichen
Halbwelt verkehrt und dort in einer Nacht ebensoviel Geld
ausgegeben habe , wie eine Arbeiterfamilie kaum in einem
Monat auszugeben vermöge . Um sich die nötigen Gelder
zu verschaffen , habe der Angeklagte große Schulden ge¬
macht und Wechsel ausgestellt, obwohl er wußte, daß er
sie nicht einlösen konnte . Der Gerichtshof habe aber trotz¬
dem in den meisten Fällen auf Freisprechung erkannt ,
da er in diesen Fällen nicht eine Vorspiegelung falscher
Tatsachen für festgestellt erachtete . Bei der Strafabmess¬
ung hat der Gerichtshof die Jugend des Angeklagten und
den Umstand , daß er von seiner Familie verlassen war,
in Betracht gezogen . Strafverschärfend kam dagegen in
Betracht die Höhe der Summen und das schwelgerische Le¬
ben des Angeklagten . Dieser rief nach der Urteilsver¬
kündigung sehr erregt aus : Ich lege Revision ein .

Lustschiffahrt.
Vom Luftschiff L. Z. S .

Friedrichshafen , 13 . Okt . Das Zeppelinschiff
L . Z . 9 machte gestern vorm. 8 Uhr unter Führung des
Grafen Zeppelin und des Oberingenieurs Dürr eine
Auffahrt . An der Fahrt beteiligten sich zwei Herren

der prilitärischen Abnahmekommission . Die
Fahrt dauerte 7 Stunden . Das Luftschiff landete
um 3 Uhr glatt und sicher vor der Halle . — Die mili¬
tärische Abnahmekommission besteht, aus den Herren Oberst
Messing , Oberst Schmiedecke , MajorGroß , Major
Neu mann . Nach erfolgter Abnahme soll das .Luftschiff
so rasch wie möglich in Köln stationiert werden .

Handel und Volkswirtschaft .
Finanzieller Wochenrückblick .

Die Grundtendenz der Börse bleibt nach wie vor
fest. Man hält sich an die Hoffnung, daß bald eine Ak¬
tion der Mächte zur Herbeiführung des Friedens be¬
ginnen werde und glaubt, daß nach der Einnahme von
Tripolis durch die Italiener der richtige Moment hier¬
für gekommen sei . Jedenfalls herrscht die Ueberzeugung
vor, daß die Lokalisierung des Streitfalles jetzt schon
sicher gestellt ist. Der nunmehr vollendete .Abschluß des
ersten Teils der Marokkoverhandlungenist von der Börse
gleichfalls gut ausgenommen worden und hat die letzten
Bedenken beseitigt, die sich in letzter Zeit noch in dieser
Hinsicht bemerkbar machten . Die Spekulation erhielt einige
Anregung speziell durch die Ausführungen in der Ge¬
neralversammlung der Hasper Eisenwerke -Aktiengesell -
schast . Auch bei der Allgemeinen Elektrizitätsgesellschast
wird ein guter Abschluß erwartet, was die Elektrizitäts¬
aktien und im Anschluß daran auch die Montanwerte zum
Steigen brachte. Nachstehend geben wir einige der wich¬
tigsten Kursdifferenzen gegen die Vorwoche : 3prozentige
Reichsanleihe minus 0,20 , 4proz. plus 0,05 , 4prozentige
Bayern plus 0,15 , 4proz. wnrtt . Staatsschuldverschreib-
nngen plus 0,30 , 4proz. ungar. Kronenrente minus 0,10 ,
4proz. Russen plus 0,90 , 4i/sproz . Japaner plus 0,25 ,
österreichische Kredit minus 0,10 , Berliner Handelsanteile
plus 0,60 , Darmstädter Bank plus 0,60 , Deutsche Bank
plus 0,10 , Disconto Commandiat plus 0,85 , National¬
bank minus 0,10 , Reichsbank minus 0,30 , Große Berliner
Straßenbahn minus 0,60 , Kanada Pacific minus 1,60 ,
Bochumer plus 0,75 , Lanrahütte plus 1,85, Gelsentirchen
plus 0,25 , Harpener minus 1,10 , Rheinstahl plus 0,50 ,
Phönix plus 2,60 , Rombach plus 1,80 , Deutsch- Lux plus
2,10 , Donnersmarckhütte plus 3,00 , Siemens Halste plus
2,30 , Allg . Elektr .-Ges . plus 3,30 , Dynamit Trust plus
0,35 , Köln-Rottweiler Pulver plus 0,90 .

Ans den Getreide Märkten hat sich eine Befestig¬
ung durchgerungen , wenn auch das Geschäft an Umfang
kaum eine Vergrößerung erfahren hat . Das Ausland
verhält sich ziemlich teilnahmslos , auch die italienischen
Forderungen waren'

angesichts der Kriegslage gering . Die
Aufhebung des Verbots der Getreidedurchsuhr durch die
Dardanellen seitens der Türkei hat nur wenig Eindruck
gemacht und konnte bei der allgemein geringen Nachfrage
auf die Preise keinen nennenswerten Einfluß ausüben.
Erst die Tatsache , daß ein großer Teil der zu billigeren
Preisen erfolgten Abschlüsse von den südrussischen Abla¬
dern nicht erfüllt wird , vermochte eine kleine Preis¬
steigerung auch für amerikanische Ware durchzndrücken. In
Berlin gewann Weizen eine halbe Mark, Roggen zog um
1Z/4—h4 Mark an . In Newyork stieg Weizen um 3 Ach¬
tel bis 5 Achtel, in Chicago um 7 Achtel und Mais um
1 Achtel.

Die ohnehin schon hohen Kaffepreise haben in
den letzten Tagen der abgelanfenen Berichtswoche eine
ganz beträchtliche weitere Steigerung erfahren . Der
Hauptgrund dafür liegt in den Preistreibereien der Dan-
kees , die natürlich , wenn man sie selbst hört , unschuldig
sind, und die Schuld der kleinen Ernte des letzten Jahres
zuschieben. Da leider auf lange Zeit hinaus die Gestalt¬
ung der Verhältnisse am Kaffeemarkt von dem Ergebnis
der Ernte von Santos abhängt, so ist ein Rückgang nicht
zu erwarten, im Gegenteil sehÄi viele eine noch größere
Steigerung voraus . Kaffee Santos gewann diesmal 98
bis 116 Punkte.

Die Haltung der Zuckermärkte ist zuversichtlicher
geworden. Von allen Seiten , besonders aber gus land¬
wirtschaftlichen Kreisen werden umfangreiche Meinungs -
känse vorgenommen. Auch die Kauflust der Raffinerien
betätigt sich rege und führte zu einer Erhöhung der Preise
9 Pfennig .

Das Geschäft aus den Baumwoll Märkten ist
zwar lebhafter geworden, doch war das Angebot der ame¬
rikanischen Farmer so umfangreich , daß die Preise eine
weitere Ermäßigung um 18 —24 Punkte erfuhren , zumal
der ausgezeichnete Stand der mit Baumwolle bepflanzten
Felder ohnehin schon abschwächend wirkte . In nordamcri-
kanischen Garnen waren die Aufträge sehr umfangreich und
die Preise ziemlich seA In Garnen aus ägyptischer Baum¬
wolle war das Geschäft jedoch nur gering, aber auch hier
konnten sich die Preise gut behaupten .

-»
Herbftnachrichten .

Neckarsulm , 12 . Okt . Zu der Weinmostversteigerung
der Weingärtuergesellschaft , welche heute Nachmittag 2 Uhr im
Bandhaus « stattfaud , haben sich Käufer aus allen Teilen des
Landes sehr zahlreich eingefunden . Der stellvertretende Vor¬
stand, Herr Staütpfleger Merkte, begrüßte die Anwesenden mit
einer kurzen Ansprache , in welcher er u . a . erwähnte , dqß
es dank der ausgezeichneten Witterung in djesem Fähre er¬
möglicht sei, den Käufern , wenn auch ein bescheidenes , so doch
ein Erzeugnis anzubieten , wie es seit 1895 wohl nicht mehr
möglich war . Nach Verlesung der Verkanfsbedingnngen , welche
auch in den den Anwesenden übergebenen Sortenverzeichnissen
enthalten waren , ging das ganze ausgebotene Quantum sehr
rasch ab . Verkauft wurden : Schwarze Riesling 1 . Kl . :
15 Hl . je 90 Mark, 57 Hl . je 91 Mark, 36 Hl . je 93 Mark,3 Hl . je 93 Mark , zusammen 111 Hl . mit 10128 Mark ;
Schwarze Riesling 2 . Kl . : 9 Hl . je 88 Mark , 9 Hl .
je 89 Mark , zus . 18 Hl . mit 1593 Mark ; Trollinger :
24 Hl . je 98 Mark , 18 Hl . je 99 Mark , 84 Hl . je 100 Mark ;
zusammen 126 Hektoliter mit 12 534 Mark ;

' Weiße
Riesling : 3 Hl . je 115 Viark, ; H6 Hl . je . 117 Mark,3 Hl . je 119 Mark , 39 Hl . je 120 Mark , 3 Hl . je 121 Aivrk,3 Hl . je 122 Mark , zus. 57 Hl . mit 6813 : Mark ; WeiLes
Gewächs 1 . Kl . : 6 Hl . je 92 Mark„ 12tzs,Hl. je 93 Mark,
6 Hl . je 94 Mark , zus. 138 Hl . mit 12 83L Mark ; Weißes
Gewächs 2 . Kl . : 3 Hl . je 82 Matt , 27 Hli je

'84 Mark,
60 Hl . je 85 Mark , 3 Hl . je 86 Mark, 21 Hl . je 87 Mark ,
12 Hl . je 88 Mark , 9 Hl . je 89 Mark, zus. 135 lH . mit
11556 Mark . Gesamtmenge 585 Hl . , Gesamter lös 55 458 Warft
Durchschnittspreis 94 Mark . Verkauf von 1909 : 1035 Hl . zu.
43 767 Mark (rund 42,29 Mark pro 1 Hl . ) .
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Die Frauenarbeitsschule, 1 . Kurs, beginnt am

2Z. Oktober u. dauert b . 2s . Dezember
Der Unterricht umfaßt die Fächer : Stricke », Häkeln , Flicke»,

Hand - » . Maschiuennähen , (Weißzenguäheu ) Kleidernähen ,
Weiß - und Buntsticken, sowie Schnittmusterzeichnen .

Das Schulgeld ist gleich wie im vorigen Jahr .

Anmeldungen, auch von auswärtigen Schülerinnen , wollen vom
20 . Oktober ab an die staatlich geprüfte Lehrerin Fräulein
Luise Schwäble hier, ( Billa August «) gerichtet werden

Wildbad , den 28 . September 1911 .
Stadtschultheißeuamt . Stellv. Schund .

Fertige

Kerken -Anzüge
Neverzieher - Ulster

Pelerinen - Vozener Mäntel, Loden¬
joppen, einzelne Hosen

in großem Sortiment und allen Preislagen.

700 000
Das ist der Erfolg

von wenigen Jahren
und ein Zeichen der

hervorragenden
Leistungen dieser

Dauerbrandöfen ; für
jede Kohle geeignet .

Garantiert sicherer
Dauerbrand als auch

für zeitweise
Heizung

sss

Germane »
In jeder Preislage
vom einfachsten Blech¬

mantelofen bis zu
den vornehmsten
Majolika -Oefen

nach
Künstler-Entwürfen

in vielen Ausstattun¬
gen lieferbar . Fach¬
männischer Rat , sach¬
gemäße Aufstellung.

SS

Man fordere Original - Verkaufsliste 1911 durch
r , MMÄHNR ,

Stadt Wildbad .

Am Montag , den SS . Okt .
1SI1 , vormittags 10 Uhr, auf dem
Rathaus in Wildbad im schriftlichen
Ausstreich aus Stadtwald IV an der
Linie, Abt . 12 I Pflanzgarten .

WornrcU und Ausschuß :
98 StückNadelholz-Langholz l— V I

El . mit zus. 331,71 Fm .
30 „ Nadelholz-Sägholz I—III

El . mit zus . 61,51 Fm .
Stadtwald III Sommerberg

251 Stück Nadelholz-Langholz I—VI
El . mit zus . 108,13 Fm .

22 „ Nadelholz-Sägholz I— III
El . mit zus . 18,04 Fm .

Stadtwald I Meistern und Leon¬
hardswald

124 Stück forchenes und tannenes
Langholz I—VI El . mit
zus. 87,51 Fm .

46 Stück forchenes und tannenes
Sägholz I—III Cl. mit
zus . 34,41 Fm .

Stadtwald V Wanne . Abt . 3 Sulz¬
kopf 4 Sulzebene

91 Stück forchenes Langholz V-VI
. Cl . mit zus.

'
15,74 Fm .

Stadtwald I V an der Linie,
Abt . 8 Miß

237 Stück Nadelholz-Langholz I -VI
Cl. mit zus . 414 .07 Fm .

51 Stück Nadelholz- Sägholz l -III
Cl. mit zus . 52,33 Fm .

Stadtwald II Leonhardswald ,
Abt . 3 Farrnplatte

15 Stück tannenes Langholz V Cl.
mit zus . 4,85 Fm .

Die verschlossenen , vom Bieter
Unterzeichneten , bedingungslosen, in
ganzenund Zehntelsprozenten ausge¬
drückten Angebote mit der Aufschrift
„Angebot a . Nadelstammholz" wollen
spätestens zu obengenannter Stunde
dem Stadtschultheißenamt übergeben
werden ; der alsbald auf dem Rat¬
haus hier erfolgenden Eröffnung
können die Bieter anwohnen. Klassen¬
einteilung und Taxpreise pro 1911 ;
der Ausschuß ist zu 100 °/ « der Tax¬
preise angeschlagen .

Wildbad , den 13 . Oktober 1911 .
Stadtschultheißenamt :

Stellv . Schmid .

— . . . 75 I 75 I . - . -
unterhalb golänsr 8torn.

Lrsltzs unä ät1n8ltz8 ^lolior
am klalrw .

Lprovlixeil von 8— 12 unä 2—7 lllir .
8onn1»K8 von 9—2 Ilbr .

Schützen-Verein Wildbad .
Am Montag , den 16 . Oktober , hält der Schützen -Verein

Hirsa «

Nachbarschaft^ u . Schlußschießen
ab , wozu auch unser Verein freundlichst eingeladen ist .

Die Mitglieder unseres Vereins , die sich daran zu beteiligen
wünschen, wollen sich bis längstens Samstag Mittag melden beim

Schiitzeumeisteramt .

Wildbad

s>M» e öiück-UMf,
Nächsten Donnerstag, den 20 . ds .

nachm . 1 Uhr wird beim Steiger¬
haus eine eiserne Brücke, 12,60 Mtr .
lang und 5 .12 Mtr . breit öffentlich
verkauft.

den 13 . Oktober 1911 .
Die Stadtpflege .

Prima

Mn -Kmt
Centner 8 Mk.

ist eingetroffen und empfiehlt .

ÜMW klMMlllljs .

Ir». Avldll . 8p6l86-Lar 1oKe, > n
MM .

'Math.
sind frisch eingetroffen

80 I 0 I 2 . krLllNONKÄrtON

8 am 8ta ^ 8 oun 1a ^
uuil UimtllA

große

wozu freundlichst einladet

V .
Wruno Köhler .

lrU 8 lbuu 8 2 . Auerhahn

0 tn -i 8tol 8Lvk

8 ountaA u . ÄlontaS

große

^ mit neuem Sauerkraut
M wozu höflichst einladet

Roller K Seih.

Xoueii ta . 8 » 8da6kiva !6 «r ^Vm88k ^ rlr8l

>n> im besten Stadium -7- — ——
im Ausschank . ,

Heilbronner Rießling in einigen Tagen erwartend .

Setze mein
Kccus

Oktsll Ssräv
Zur bevorstehenden Winter - Saison erlaube ich mir höflichst, meine

neuesten Modelle in ausgemanerte »
Oauvrdranä - u. keF . -Lovk-Oeken v . 8 .50 Wl. an

sowie
LoeL-üvräv andern , von 32 .50 an

in empfehlende Erinnerung zu bringen.
Reichhaltige Kataloge stehen Interessenten zur Verfügung

Schlofsermeister .

Empfehle
Rotkraut , Weißkraut ,

Sauerkraut ,
prima Pfälzer Zwiebel

En dive, Ackersalat, Spinat ,
rote gelbe Rüben , Rosenkohl ,

Meerrettich
stets frische Eier , feinste

Tafelbutter .
Joh . Kohle.

"
scrrnL Inventur

dem sofortigen Verkaufe aus.
C. Dretünger.

Reformlmtter
per Pfund 95 Pfg . , gegen Rückgabe von 30 Cartons gebe ich i Pfund
gratis. Reformbutter hat sich in ersten Kreisen eingeführt, und ist
der Liebling jeder sparsamen Hausfrau geworden .

Allein -Verkarrf bei
WobevL Treiben .

«»

Evgl . Gottesdienst.
18 . Sonntag n . Trinitatis

Kirchweihfest . 15 . Oktober
Vorm .

°/tlo Uhr Predigt, Stadt¬
vikar Hornberger

Nachm . 1 Uhr Christenlehre mit
den Töchtern, derselbe

Nachm . 5 Uhr Jüngllingsverein
Abends '/ - 8 Uhr Bibelstunde in d .
Klein-Kindreschule . Stadtv . Hornbg .

Mdlllkl 86tllI16 ll
— nur erstklassige Fabrikate , —
unter weitgehendster Garantie .
k 6MrLturiverk 8lät 1tz.

Lr83 .t2t6l1s , 0s1 U3W . U5V7 .

Ilulerrlvkl
im Maschinennäheu , -sticke« «. -stopfen

wird bereitwilligst erteilt.

H . Riexinger , Messerschmied .

Wer seine Wäsche schonen unü ihr gröÜsre Oebrsuchsclsuer sickern will, nekme rum Waschen nichts snäeres als persil ,
äss bewährte, selbsttätige, unsckäälicks Waschmittel von Millionen blauslrauen . — krhältlick nur in Originsl -pslreten .

Der Vsascblax br!o§t Itiuen lteioen Xrxer mebr !
persil wäscht gsnr von selbst ! Oie Wäsche wirä ein^esetrt , etwa 8tunäe gekocht uncl gut ausgespült : sie

ist clann lertig, blülenweiü wie sul äem Hasen gebleicht.
HObiklkil . äi Lo . , Ol ) 5 8̂ O I. O O 8 p /tlleinige pabriksnten such clsr weltberühmten

Druck unt> «erlas der « srnj. tzof«annMn »uMruckervt tü Mldbad . «erantwEA » . SiLinLardt- daMA.
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